
 

Einladung zur 10. ordentlichen Generalversammlung 2008 anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
des Fachverbandes Zürcher Asylkoordinatorinnen und Asylkoordinatoren-Konferenz  

Donnerstag, 15. Mai um 15.00 Uhr im Rittersaal des Schloss Uster, 8610 Uster.  

Es freut mich, Sie im Namen des Vorstandes zur 10. Generalversammlung unseres Fachverbandes ein-
zuladen. Sie findet in einem erweiterten Rahmen, mit einem Rückblick in unsere eigene Migrationsge-
schichte, statt  

Ein Apéro - musikalisch umrahmt vom Trio Aliev und serviert von der Crew des Al Gusto Uster - runden 
den Anlass ab.    

 

1. Teil um 15.00 Uhr nur für Mitglieder  

GV, Statuarische Geschäfte 
Auf der Rückseite finden Sie das Programm und die Traktandenliste. 
Mit der gleichen Post erhalten Sie vor der Generalversammlung 
- den Jahresbericht 2007 mit der Jahresrechnung 2007 und dem Voranschlag 2008 
- die Rechnung für den Mitgliederbeitrag 2008  

2. Offizieller Teil um 16.00 Uhr mit Vertretern der Sozialbehörden und Interessierte  

Referat Massenauswanderung aus der Schweiz nach Amerika im 19. Jahrhundert von Walter Hauser  

Walter Hauser ist promovierter Jurist und Journalist. Er stammt aus dem Glarnerland und hat schon meh-
rere erfolgreiche Bücher verfasst, im vergangenen Jahr Der Justizmord an Anna Göldi . Hauser ist Initi-
ant der Rehabilitierung von Anna Göldi.   

Ich freue mich, Sie an dieser speziellen Generalversammlung in erweitertem Rahmen zu begrüssen und 
wünsche Ihnen bis dahin eine gute Zeit.  

Freundliche Grüsse  

Lisa Stiefel, Präsidentin 

Lisa Stiefel, Präsidentin 
 Asyl- und Flüchtlingskoordination 
Schwerzenbachstr. 10 
8117 Fällanden   

T +41 43 355 35 77 
F +41 32 355 35 71 
lisa.stiefel@faellanden.ch 
www.zakk.ch        

An alle Mitglieder 
des Fachverbandes ZAKK 
sowie als Einladung  
an die Sozialbehörden und weitere Interessierte  

http://www.zakk.ch


 
1. Teil um 15.00 Uhr, nur für Mitglieder   

10. ordentliche Generalversammlung 2008   

1. Protokoll der GV 2007  
Das Protokoll wird nicht verschickt. Es steht via www.zakk.ch zur Verfügung  

2. Wahl der Stimmenzähler  

3. Informationen aus der Vorstandstätigkeit  

4. Abnahme des Jahresberichtes 2007  

5. Abnahme der Rechung 2007  

6. Abnahme des Voranschlages 2008  

7. Wahl des Vorstandes und der Präsidentin  

8. Wahl der Revisoren/innen  

9. Ausblick auf das Jahr 2008  

10. Varia    

Wie jedes Jahr werden Vorstand und Revisorin und Revisor wieder für ein Jahr gewählt. Es stellen sich 
zur Wahl:  

Vorstand Thomas Candinas, Asyl- und Flüchtlingskoordination Uster, bisher  
Regula Manz, AOZ Zürich, bisher  
Romy Müller, Asylbereich Stadt Schlieren, bisher  
Peter Schneider, Sozialdienst Asyl Winterthur, bisher  

Revisoren Andrea Weiss, Asyl- und Flüchtlingskoordination Uster, bisher  
Dominik Wettstein, AOZ Zürich, bisher  

Präsidentin Lisa Stiefel, Asyl- und Flüchtlingskoordination Fällanden, bisher      

Bitte nehmen Sie diese Einladung zur GV mit, sie dient Ihnen als Mitgliederausweis! 

http://www.zakk.ch


 
2. Offizieller Teil um 16.00 Uhr, für alle  

zudem auch Nichtmitglieder - insbesondere die Sozialvorstände der Gemeinden im Kanton Zürich, die 
noch nicht ZAKK-Mitglied sind - herzlich eingeladen sind.   

16.00 Uhr Begrüssung durch Barbara Thalmann, Stadträtin Uster   

16.05 Uhr  Ansprache zum 10-jährigen Bestehen des ZAKK, Ruedi Hofstetter, Amtschef  
Kantonales Sozialamt  

16.15 Uhr Referat Dr. iur. Walter Hauser  
Massenauswanderung aus der Schweiz im 19. Jahrhundert

  

Zum Referat  

Walter Hauser, Autor des Buches "Bitterkeit und Tränen", berichtet über die Massenauswanderung aus 
der Schweiz nach Amerika im 19. Jahrhundert. Viele Schweizerinnen und Schweizer suchten damals ihr 
Glück jenseits des Ozeans, kamen aber vom Regen in die Traufe. In den Küstenstädten New York und 
New Orleans erlebten sie ein jämmerliches Schicksal. Unzählige wurden zur Auswanderung überredet 
oder sogar gezwungen, weil die Kantone und Gemeinden sich ihrer Fürsorgeleistungen für diese Men-
schen entledigen wollten. Das recherchierte Autor Hauser detailliert im Fall des aus dem Glarnerland 
ausgeschafften jugendlichen Obstdiebes Samuel Fässler.    

17.00 Uhr     Trio Aliev, musikalischer Auftakt und Apéro   

Der Apéro wird von der Crew des Al Gusto, ein Einsatz-Projekt des Vereins also! Us-
ter vorbereitet und serviert.    

Während des Apéros haben Sie Gelegenheit, mit dem Autor Walter Hauser ins Ge-
spräch zu kommen. Es werden auch weitere Bücher, die er im Limmat-Verlag heraus-
gegeben hat, aufliegen.   

Anmeldung  

o  Ich bin Mitglied und nehme am Anlass ab 15.00 Uhr (GV) teil  

o  Ich vertrete eine Behörde und komme zum offiziellen Teil um 16.00 Uhr    

Anmeldung bis am 30. April 2008 per E-mail an thomas.candinas@stadt-uster oder per  
Fax 044 944 73 58   

Name und Vorname 

  

Gemeinde Funktion ..     



 
Lageplan Schloss Uster    

Das Schloss Uster ist vom Bahnhof Uster zu Fuss in 10 Minuten erreichbar - über die Bahnhofstrasse, 
Zentralstrasse und unmittelbar nach der Kirche links den Schlossweg hinauf. 
Parkplätze sind auf dem Schloss nur sehr wenige vorhanden, öffentliche Parkplätze sind auf der Karte 
mit P gekennzeichnet.      
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Walter Hauser   

«Hausers Ausbildung zum Juristen befähigt ihn vor allem zu Klarheit und Intensität in der Darstellung und 
Wertung eines Rechtssystems, das uns heute eher ein Unrechtssystem zu sein scheint.» Luzerner Zei-
tung       

Zur Biographie  

Walter Hauser, geboren 1957, aufgewachsen im Kanton Glarus. Studium der Rechtswissenschaft und 
Promotion zum Dr. iur. in Zürich. Seit 1985 Tätigkeit als Journalist. 1992 Auszeichnung mit dem Journa-
listenpreis der «Berner Zeitung». Von 1987 bis 1992 Mitglied des Glarner Kantonsgerichts.       

Die Werke von Walter Hauser im Limmat Verlag  

Bitterkeit und Tränen. Szenen der Auswanderung aus dem Tal der Linth und Ausschaffung des heimatlo-
sen Samuel Fässler nach Amerika. 164 Seiten, zahlreiche Illustrationen, gebunden, Limmat Verlag Zü-
rich, 1995, ISBN 3-85791-268-5  

Im Zweifel gegen die Frau. Mordprozesse in der Schweiz. 200 Seiten, Dokumente, gebunden, Limmat 
Verlag Zürich, 1997, ISBN 3-85791-289-8  

Auswanderung ins Glück. Die Lebensgeschichte der 
Kathrin Engler. 136 Seiten, zahlreiche Abbildungen, 
Pappband, Limmat Verlag Zürich, 2002, ISBN 3-85791-
415-7  

Der Justizmord an Anna Göldi. Neue Recherchen zum 
letzten Hexenprozess in Europa. 200 Seiten, Ab-
bildungen, Pappband, Limmat Verlag Zürich, 2007, 
ISBN 978-3-85791-525-3   


